
25. Rd 42 M durchhäkeln ins hintere Maschenglied

Farbwechsel zu Weiß.
(Beim Farbwechsel die Fadenenden innen mehrfach verknoten und mit 
ca. 2 cm Länge stehen lassen. Mehr zum Farbwechsel findest du bei  
Bedarf am Ende der Anleitung!)

26. Rd 42 Maschen durchhäkeln

Farbwechsel zu Royalblau.

27. – 28. Rd 42 Maschen durchhäkeln (über 2 Rd)

Hier stopfe ich die Beine und den unteren Teil des Körpers weiter aus. 
Farbwechsel zu Erdbeerrot.

29. – 34. Rd 42 Maschen durchhäkeln (über 6 Rd)
35. Rd jede 13. und 14. Masche zush > 39 fM
36. Rd 39 Maschen durchhäkeln
37. Rd jede 12. und 13. Masche zush > 36 fM
38. Rd 36 Maschen durchhäkeln
39. Rd jede 11. und 12. Masche zush > 33 fM
40. Rd jede 10. und 11. Masche zush > 30 fM
41. Rd 30 Maschen durchhäkeln
42. Rd jede 9. und 10. Masche zush > 27 fM
43. Rd jede 8. und 9. Masche zush > 24 fM
44. Rd 24 Maschen durchhäkeln
45. Rd jede 3. und 4. Masche zush > 18 fM
46. – 47. Rd 18 Maschen durchhäkeln (über 2 Rd)

Den Rest vom Körper mit Füllwatte ausstopfen und den Faden ca. 30 cm abschneiden, 
um damit später den Kopf anzunähen.



Für die dreiteilige Narrenkappe näh ich zunächst den  
mittleren, dicken Teil auf dem Kopf fest.
Achtung! Vor dem Schließen mussst du den Hut 
gleichmäßig ausstopfen.
Erst dann nähst du auch
den letzten Rest zu.
Im Anschluss steckst du
dir die beiden Seitenteile
rechts und links im
gleichen Abstand

voneinander fest und nähst auch diese an. Wieder kurz
vor dem Schließen stopfen.

Als letztes häkelst du jeweils mittig unterhalb der Seitenteile eine Strähne in 
Erdbeerrot wie folgt direkt an den Hut:

15 Lm und auf dem 'Rückweg' 8 Km, 6 fM

Den Faden abschneiden und beide Enden vernähen.

Arme

Bei meinem Jokili sitzen die Arme seitlich unterhalb des 
Kopfes mit einer Rd Abstand zum Kopf. 
Achtung: Beim Annähen darauf achten, dass der Daumen 
nach vorne zeigt!

Kragen

Als Letztes legst du dem fertigen Jokili seinen Kragen um 
und nähst ihn mit dem hängen gelassenen Faden zusammen. 

Die Blase

Für ein Jokili ist die Schweineblase ('Saublodere') ein unverzichtbares Asseccoire!
Damit werden im Fasching 'freche Menschen gehauen'. Natürlich alles ganz harmlos.
Um deinem Jokili sein Asseccoire zu geben, knotest du ein Ende eines Fadens an die 
Blase und das andere Ende an einen Zahnstocher, den du ihm dann in die Hand stecken
kannst. 

Fertig!  


